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Schänis – Gemeinde mit Weitblick.
Leitbild Gemeinde Schänis
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 Editorial
Sehr geehrte Damen und Herren

Das vorliegende Leitbild zeigt auf, in welche Richtung der  
Gemeinderat die Politische Gemeinde Schänis entwickeln 
will und soll unsere Einwohnerinnen und Einwohner, mögli-
che Zuzügerinnen und Zuzüger sowie weitere interessierte 
Personen gleichermassen ansprechen. 

Das Leitbild bezweckt nicht nur Kompass- und Leuchtturm-
funktion, sondern formuliert zu zwölf Kernthemen ein  
konkretes Zukunftsbild. Nahe genug, dass wir die Realisier-
barkeit noch sehen können, aber fern genug, um die Begeis-
terung für eine neue Wirklichkeit zu erwecken. 

Unsere Gesellschaft befindet sich in einem steten Wandel. 
Diese Tatsache stellt für die öffentliche Hand eine grosse  
Herausforderung dar. Der Gemeinderat erachtet es deshalb 
als eine seiner Kernaufgaben, sich periodisch vom Tagesge-
schäft zu lösen und gezielt mit der Zukunft von Schänis  
auseinanderzusetzen. 

Ausgehend von der Fragestellung, wie sich Schänis im Jahr 
2035 präsentieren soll, hat der Gemeinderat das erstmals  
im Jahr 2014 erarbeitete Leitbild einer Überprüfung und 
Nachschärfung unterzogen.  Dabei wurde das Dokument um 
die beiden Kernthemen Wirtschaft und Arbeit sowie Klima 
und Energie erweitert und generell aktualisiert. 

Das Leitbild soll der Einwohnerschaft als Orientierungsrah-
men und dem Gemeinderat und der Verwaltung als Leitlinie 
bei der Entscheidungsfindung und Amtsführung dienen.  
Wir wollen damit nicht nur das Profil von Schänis schärfen, 
sondern mittel- und langfristig einen wesentlichen Beitrag  
zur Erhöhung der Wohn- und Lebensqualität in und zur För-
derung der wirtschaftlichen Prosperität von Schänis leisten.

Der Gemeinderat wird gerne die Führungsrolle zur schritt- 
weisen Realisierung des Leitbildes übernehmen. Dabei ist  
er auf die Unterstützung der Bevölkerung angewiesen.  
Gestalten Sie die Zukunft unserer Gemeinde aktiv mit!  
Wir freuen uns auf eine gemeinsame Umsetzung. 

Schänis – Gemeinde mit Weitblick. 
Herbert Küng, Gemeindepräsident

Erläuterungen
Erläuterungen: Die Vision ist das «Bild» des Gemeinderats  
von Schänis in ca. 20 Jahren. Es ist damit nicht ein direkt  
anzustrebendes Ziel, sondern stellt in einer bestimmten  
Art die Verallgemeinerung eines Idealzustandes dar.

Die strategischen Leitsätze stellen Konkretisierungen  
des Idealzustandes dar und sollen in ca. 8 Jahren realisiert  
werden. Ihr Detaillierungsgrad ist höher und sie sind  
konkreter als die Vision.
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Vision
Schänis ist eine dynamische und naturverbundene  
Wohngemeinde mit Einwohnerinnen und Einwohnern,  
die sich für das Allgemeinwohl engagieren.

Für Familien mit Kindern bietet die Volksschule alle  
Stufen vom Kindergarten bis zur Oberstufe an.

Die aktiven Vereine bilden den Kern des kulturellen,  
sportlichen und sozialen Dorflebens.

Industrie- und Gewerbeunternehmen sind in die  
Gemeinde eingebunden und bieten eine breite Palette  
an qualifizierten Ausbildungs- und Arbeitsplätzen.
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Positionierung
–  Die gute verkehrstechnische Erschliessung, die intakte Natur  

sowie der hochwertige Naherholungsraum der Gemeinde Schänis 
gilt es als Standortvorteil konsequent zu nutzen. 

–  Schänis ist primär eine Wohngemeinde. Unser Handeln fokussiert 
sich auf die Sicherstellung einer hohen Wohn- und Lebensqualität.  
Schänis zeichnet sich speziell dadurch aus, dass sich hier alle Alters- 
gruppen wohlfühlen und die Einwohnerinnen und Einwohner sich 
für das Allgemeinwohl engagieren.

–  Der dörfliche Charakter von Schänis, die intakte Natur und der hoch- 
wertige Naherholungsraum sollen erhalten werden. 

–  Traditionelles und Modernes sind für uns keine Gegensätze, sondern 
bilden eine Symbiose, die wir bewusst gestalten.

Wachstum und Entwicklung
–  Schänis strebt ein moderates Bevölkerungswachstum an. 
–  Was die Wirtschaft betrifft, steht die Ansiedlung von qualititiv 

hochstehenden Arbeitsplätzen im Vordergrund.

Kooperation und Solidarität
–  Wir sind offen für Veränderungen. Neues sehen wir als Chance, 

das Image und die Identität von Schänis zu födern. 
–  Wir suchen, wo sinnvoll, aktiv die regionale Zusammenarbeit,  

beispielsweise in Zweckverbänden oder auf der Basis von kommu-
nalen Vereinbarungen.

–  Wir setzen Zeichen für Solidarität mit Vereinen, Organisationen 
und Institutionen.

 Positionierung und  
Entwicklung der Gemeinde 
Schänis ist eine dynamische Wohngemeinde. 

Durch die Unterstützung bestehender und die Ansiedlung 
von neuen Arbeitsplätzen soll zudem möglichst vielen 
Personen die Kombination «Arbeiten und Wohnen» in 
Schänis ermöglicht werden. 

Wir streben ein moderates, kontinuierliches Bevölker- 
ungswachstum an. Ziel ist eine gut durchmischte  
Bevölkerungsstruktur. 

Veränderungen und Neues motivieren uns dazu, das 
Image und die Identität von Schänis weiterzuentwickeln. 

Wir suchen die regionale Zusammenarbeit aktiv.
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Wirtschaft
–  Wir schaffen die Voraussetzungen, um eine engagierte Ansied-

lungspolitik für umweltverträgliche und wertschöpfungsstarke 
Industrie-, Gewerbe- und Dienstleistungsunternehmen betreiben 
zu können.

–  Wir schaffen geeignete Rahmenbedingungen für zukunftsgerich-
tete und qualifizierte Arbeitsplätze und unterstützen Unterneh-
men, die sich bereits in Schänis angesiedelt haben oder dies noch 
tun wollen.

–  Wir pflegen einen aktiven Dialog mit der Wirtschaft unter Einbe-
zug der relevanten Stakeholder.

–  Wir sind offen für Impulse seitens der Wirtschaft.
–  Eine breite Unternehmensvielfalt wird angestrebt und aktiv un-

terstützt.
–  Wir sind Mitglied der Stiftung Startfeld, die lokal eine aktive 

Gründerförderung für innovative und wettbewerbsfähige Star-
tups bezweckt.

–  Wir berücksichtigen bei der Auftragsvergabe im Rahmen der  
gesetzlichen Möglichkeiten und des Wettbewerbs das lokale und 
regionale Gewerbe.

Arbeit
–  Wir streben ein ausgewogenes Verhältnis von Wohnraum und  

Arbeitsplätzen an und fördern die Kombination «Arbeiten und 
Wohnen.»

Wirtschaft und Arbeit 
Schänis ist ein attraktiver Standort für Industrie-,  
Gewerbe- und Dienstleistungsunternehmen,  
die qualifizierte Ausbildungs- und Arbeitsplätze in  
unterschiedlichen Branchen anbieten.
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Richt- und Zonenplanung
–  Die Siedlungsentwicklung für Wohnen und Arbeiten der Politi-

schen Gemeinde Schänis konzentriert sich auf den Ortsteil Schänis.
–  Die Gemeinde verfolgt verstärkt den Grundsatz der inneren Ver-

dichtung und strebt die Überbauung der vorhandenen Bauzonen-
reserven an. 

–  Neueinzonungen erfolgen, gestützt auf die Richtplanung und  
abgestimmt auf den tatsächlichen Bedarf, schrittweise mittels 
Teilzonenplänen. Um der Baulandhortung entgegenzuwirken  
erfolgen Neueinzonungen nur dann, wenn mit den Landeigen- 
tümern eine vertragliche Absicherung erfolgt.

Baureglement
–  Das Baureglement begünstigt – wo sinnvoll – eine verdichtete 

Bauweise. Zudem fördert es eine ästhetisch und qualitativ hoch-
stehende Bauplanung und -ausführung.

Bauen
–  In Schänis sollen weiterhin verschiedene Wohnformen (EFH, MFH, 

etc.) möglich sein. Es ist anzustreben, dass für die verschiedenen 
Nachfragen zeitgerecht ein adäquates Angebot an Bauland besteht.

–  Für die Neuansiedlung von KMU-Betrieben mit hochwertigen Ar-
beitsplätzen soll im Gebiet Witöfeli in Zusammenarbeit mit der 
Ortsgemeinde Schänis, der Region ZürichseeLinth und den zustän-
digen kantonalen Stellen ein Entwicklungsschwerpunkt Arbeiten 
(ESP Arbeiten) realisiert werden.

–  Das Dorfbild und der öffentliche Raum im Ortskern werden mit 
gezielten Massnahmen erhalten und aufgewertet.

Infrastruktur
–  Wir stellen eine zeitgemässe sowie zweckmässige öffentliche Infra- 

struktur (Gebäude und Anlagen) zur Verfügung.
–  Unsere technische Infrastruktur (Strom, Wasser, Abwasser) stellt 

eine lückenlose und störungsfreie Ver- und Entsorgung sicher.
–  Bei der Planung und Erstellung von neuen Infrastrukturen ist dem 

Aspekt der Nachhaltigkeit besondere Beachtung zu schenken.

Richtplanung, Bauen 
und Infrastruktur
Die Richtplanung bildet die Grundlage für die lang- 
fristige Gemeindeentwicklung und schafft das  
notwendige Potential an erschliessbarem Bauland  
für ein koordiniertes Wachstum der Gemeinde.

Dem verdichteten, ästhetisch und qualitativ hoch- 
stehenden Bauen gehört die Zukunft.

Schänis zeichnet sich durch eine zeitgemässe sowie 
zweckmässige Infrastruktur aus, die systematisch  
erhalten und bedarfsgerecht ausgebaut wird.



Klima
–  Wir anerkennen den Klimawandel als eine der grössten globalen 

Herausforderungen unserer Zeit.
–  Wir anerkennen die Notwendigkeit, bis spätestens 2050 weltweit 

die Treibhausgas-Emissionen nahezu vollständig zu eliminieren 
(netto null). Die Gemeinde strebt bei ihrer Infrastruktur eine Ziel- 
erreichung bis 2040 an.

–  Wir wollen im Rahmen unseres kommunalen Handlungsspielraumes 
aktiv unseren Teil zu einer erfolgreichen Zielerreichung beitragen.

Energie
–  Die gesamte Energieversorgung (Primärenergie, d.h. inkl. Vorketten) 

auf Gemeindegebiet, umfassend Strom, Wasser, Kälte, Mobilität 
und Prozessenergie, soll bis spätestens 2050 auf Energiequellen 
umgestellt werden, die 100 % erneuerbar sind und keine Treib-
hausgase mehr emittieren.

–  Im Bereich unserer öffentlichen Verwaltung wird für Wärme, Kälte,  
Mobilität und Strombedarf bereits 2030 überwiegend erneuerbare 
Energie verwendet. Um dies sicherzustellen soll:

 ·  Energie möglichst effizient genutzt und der Primärenergiebe-
darf pro Person bis 2050 auf rund 2000 Watt reduziert werden;

 ·  auf allen geeigneten Gebäuden erneuerbare Energieproduktion 
installiert werden;

 ·  Heizungen mit erneuerbaren Energieträgern eingesetzt werden;
 ·  bei Infrastruktur-, Bau- und Sanierungsprojekten dem Thema 

Energie spezielle Beachtung geschenkt werden.
–  Wir betreiben ein kommunales Energieförderprogramm.

Klima und Energie
Die Klimaveränderung erfordert ein Umdenken und  
Handeln auf allen Ebenen; Schänis geht mit gutem  
Beispiel voran und setzt positive Impulse und Anreize  
für den Klimaschutz.

Schänis arbeitet aktiv an der Energiewende mit.   
Mit einer nachhaltigen Energieversorgung, basierend 
auf Energieeffizienz und der vermehrten Nutzung 
und Produktion von erneuerbaren Energien und Ab- 
wärme, soll ein Beitrag geleistet werden.

 12  13



 15

Allgemein
–  Der Schulstandort ist Schänis. Der Kindergarten und die Unterstufe 

können in den Aussendörfern angeboten werden.

Organisation
–  Der Gemeinderat legt die Strategie fest. Das Rektorat und die 

Schulleitungen sorgen für eine professionelle Umsetzung.
–  Die Schulverwaltung ist für alle administrativen Belange von  

Rektorat und Schulleitung zuständig.
–  Die Schule Schänis pflegt eine gute Zusammenarbeit mit dem  

Elternforum.

Pädagogischer Auftrag
–  Die Schule Schänis bietet allen Schülerinnen und Schülern von 

Kindergarten bis Oberstufe eine pädagogisch zeitgemässe Ausbil-
dung nach den Vorgaben des Lehrplans des Kantons St. Gallen.

–  Die Schule Schänis steht zu einem leistungsorientierten Unterricht. 
Dieser findet in einer anregenden und motivierenden Atmosphäre 
statt.

–  Die Schule Schänis steht zum integrativen Schulmodell. Die soziale 
Integration ist uns wichtig.

–  Der Umgang an der Schule ist geprägt durch ein Klima von Fair-
ness, Toleranz und gegenseitigem Respekt, auch in Bezug auf Ver-
schiedenheiten. Die Vielfalt bereichert die sozialen Kompetenzen 
aller Beteiligten.

–  Die Schule Schänis bekennt sich zur Chancengleichheit.
–  Schulführung, Lehr- und Fachpersonen bilden ein Team, welches 

durch gegenseitige Wertschätzung, Unterstützung und Zusam-
menarbeit die Qualität der Schule prägt. Miteinander schaffen sie 
optimale Voraussetzungen für die Gestaltung der Zukunft der 
Schülerinnen und Schüler.

–  Das Vernetzen und der Austausch mit externen Fachstellen ist der 
Schule Schänis wichtig.

–  Der aktive Kontakt und Austausch mit dem Elternhaus wird geför-
dert. Das gegenseitige Verständnis und Vertrauen zwischen Lehr-
personen und Erziehungsberechtigten wird aktiv gefördert.

–  Die Schule Schänis setzt sich offen mit Neuem auseinander und 
geht nötige Veränderungen aktiv an.

–  Qualität wird an der Schule Schänis hoch geschrieben. Die Schule 
Schänis gewährleistet durch das systematische Überprüfen ihrer 
Arbeit die Weiterentwicklung der Schule.

Bildung und Schule
Die Schule Schänis ist eine integrative Schule. 

Sie verfolgt den Auftrag, Kinder und Jugendliche in ihrer 
Entwicklung zu verantwortungsvollen und eigen- 
ständigen Menschen optimal zu unterstützen, damit  
sie die Erfordernisse des schulischen Alltags und  
die Herausforderungen des späteren Berufslebens  
bestmöglich meistern können. 

Bildung und Schule
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Allgemein
–  Wir berücksichtigen bei der Verkehrsplanung und deren Umset-

zung die Anliegen aller Verkehrsteilnehmer. 
–  Die Siedlungsentwicklung wird soweit möglich auf den öffentli-

chen Verkehr ausgerichtet.

 Motorisierter Individualverkehr
–  Die Lebens- und Wohnqualität soll durch den Strassenverkehr 

möglichst wenig beeinträchtigt werden. Angestrebt wird eine  
Reduktion des Durchgangs- und Ausweichverkehrs. Speziell von 
der Kantonsstrasse auf die Gemeindestrassen.

–  Verkehrsberuhigende und sicherheitsfördernde Massnahmen 
werden – speziell in Wohnquartieren – angestrebt und unter- 
stützt (z.B. mittels Tempo 30-Zonen).

–  Sanierung und Ausbau (Kreisel) des Verkehrsknotens Feld. 

Öffentlicher Verkehr
–  Ein attraktiver öffentlicher Verkehr bildet die Grundvoraussetzung 

für eine nachhaltige Verkehrsentwicklung und die Bewältigung 
des steigenden Verkehrsaufkommens.  
Das Angebot des öffentlichen Verkehrs wird periodisch überprüft, 
weiterentwickelt und von der Gemeinde im Rahmen der Regional-
planung Zürichsee-Linth aktiv gefördert.

–  Schänis liegt im Einzugsbereich der drei Bahnhöfe Schänis, Ziegel-
brücke und Bilten und verfügt mit einem Halbstundentakt über 
eine sehr gute Anbindung ans Schienennetz der SBB. 

–  Die Aussenfraktionen längs des Tals sollen mit dem Linthbus 
«schlank» (abgestimmt auf die Zugsverbindungen) an den Bahn-
hof Ziegelbrücke angebunden werden. Zudem soll die Taktfre-
quenz des Busses (1/2 h in den Hauptverkehrszeiten) erhöht wer-
den, so dass er auf der Achse Maseltrangen-Ziegelbrücke auch  
für den Schülertransport genutzt werden kann.

Langsamverkehr
–  Zur Förderung des Rad- und Fussverkehrs ist ein sicheres und  

attraktives Wegnetz erforderlich, welches die wichtigen Zielorte 
der Gemeinde (namentlich öffentliche Bauten und Einrichtungen, 
Schulen und Freizeitanlagen, Einkaufsorte, Arbeitsplatzgebiete  
sowie Haltestellen des öffentlichen Verkehrs) miteinander verbin-
det. Dieses Netz soll aufgewertet und bedarfsorientiert ausge-
baut werden.

–  Wir streben sichere Schulwege an.

Mobilität und Verkehr
Eine gute verkehrstechnische Erschliessung mit  
dem öffentlichen und privaten Verkehr fördert die  
Standortattraktivität von Schänis massgeblich.

Der Langsamverkehr wird gezielt gefördert.

Mobilität und Verkehr
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Sicherheit 
Die Eindämmung der Gefährdung des Siedlungsgebietes 
durch Naturgefahren ist uns ein wichtiges Anliegen.  
Im öffentlichen Raum sorgen wir für ein hohes Sicher-
heitsempfinden. Rettungs- und Sicherheitsdienste  
sind im Krisen- oder Katastrophenfall gut koordiniert  
und leisten einen wirkungsvollen Einsatz.

Massnahmenkonzept Naturgefahren
–  Prioritätengerechte Umsetzung der im Massnahmenkonzept  

Naturgefahren aufgezeigten Massnahmen.

Öffentliche Sicherheit
–  Um der Bevölkerung ein hohes Gefühl von Sicherheit zu gewähr-

leisten werden geeignete Massnahmen erlassen. 
–  Vandalismus wird aktiv bekämpft.

Rettungs- und Sicherheitsdienste der Gemeinde
–  Feuerwehr, Zivilschutz und Führungsstab sind zweckmässig  

ausgerüstet und angemessen ausgebildet.
–  Das Milizsystem wird wertgeschätzt.
–  Regionale Zusammenarbeit und gegenseitige Hilfe werden  

gefördert und Synergien genutzt.

 19
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Natur
–  Mittels Schutzverordnung werden besonders wertvolle Natur- 

elemente unter Schutz gestellt, um deren Erhalt nachhaltig zu  
sichern.

–  Wir wollen unsere Bevölkerung zu eigenverantwortlichem Handeln 
im Umgang mit der Natur sensibilisieren und so das Umweltbe-
wusstsein fördern.

–  Wir unterstützen Projekte zum Erhalt und zur Förderung der Bio- 
diversität.

–  Wir bekämpfen aktiv die Ausbreitung von Neophyten.

Umwelt
–  Die Erhaltung einer gesunden Umwelt (Luft, Boden, Wasser) ist 

uns ein wichtiges Anliegen.
–  Wir befürworten eine umweltverträgliche Bauweise und einen 

verantwortungsvollen Umgang mit Energie.
–  Wir bekämpfen das Littering.

Landwirtschaft
–  Wir unterstützen die Erhaltung einer gesunden, naturnah pro- 

duzierenden Landwirtschaft, die auf Marktveränderungen aktiv 
reagiert.

–  Wir fördern die Leistungen unseres Bauernstandes zur Erhaltung 
und Aufwertung des Landschaftsbildes.

–  Die Gemeinde Schänis leistet massgebliche Beiträge an das Werk 
der Linthebene Melioration, welches vornehmlich der Landwirt-
schaft zu Gute kommt. 

–  Wir unterstützen Projekte im Rahmen der ökologischen Vernet-
zung und dem Erhalt der Landschaftsqualität.

–  Wo sinnvoll und realisierbar, soll mittels Einzonungen im Sied-
lungsgebiet «gefangenen» Landwirtschaftsbetrieben ein Neu-
start an einem zukunftsträchtigen Standort ermöglicht werden. 

Natur, Umwelt und 
Landwirtschaft 
Wir Schänner sind uns der Wichtigkeit einer intakten Natur  
und Umwelt bewusst. Natur und Umwelt tragen massge- 
blich zu einer hohen Standort- und Lebensqualität bei. 

Mit eigenverantwortlichem Handeln jedes Einzelnen und 
der Durchsetzung von Schutzbestimmungen, soll die Natur 
auch für kommende Generationen erlebbar bleiben.

Die Landwirtschaft ist ein fester Bestandteil von Schänis.
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Vereine
–  In einer von Individualismus geprägten Welt entwickeln Vereine 

eine wichtige gesellschaftliche Bindungskraft. Unsere rund 60 
Dorfvereine bilden den Kern des sozialen, kulturellen und sportli-
chen Dorflebens. 

–  Wir fördern die Vereine, indem wir sie gezielt finanziell unterstüt-
zen (Jugendarbeit, Freiwilligenarbeit, Erhalt von Brauchtum, eid-
genössische Festbesuche usw.) und ihnen zudem ausgewählte  
Teile der gemeindeeigenen Infrastruktur kostenlos zur Verfügung 
stellen.

Sport- und Freizeitanlagen
–  Sport und Bewegung leisten einen wichtigen Beitrag zur Erhal-

tung der Gesundheit. Bedarfsgerechte Sport- und Bewegungs-
stätten spielen dabei eine zentrale Rolle. 

–  Die Gemeinde Schänis strebt ein möglichst vielfältiges Sport-,  
respektive Bewegungsangebot für den Breitensport an. Sie tut  
dies, im Rahmen ihrer finanziellen Möglichkeiten, einerseits durch 
Investitionen in entsprechende Infrastrukturen und/oder ander- 
erseits mittels Beiträgen an die Betriebs- respektive Unterhalts-
kosten derselben. Das Sportstättenkonzept bildet die Grundlage 
dazu.

–  Wo sich eine gemeindeautonome Bedarfsdeckung, sei dies auf-
grund von wirtschaftlichen, auslastungs- oder betriebsbedingten 
Aspekten als nicht sinnvoll erweist, sind regionale Kooperations- 
Lösungen zu prüfen, respektive anzustreben.

Geschichte und Brauchtum
–  Wir pflegen unser geschichtliches und kulturelles Erbe.
–  Besonders erhaltenswert sind für uns: Fasnacht,  Chilbi, Viehschau, 

Feier zum Nationalfeiertag, Empfang der Dorfvereine nach dem 
Besuch eines eidgenössischen Verbandsfests.

–  Das Ortsmuseum bietet einen vertieften Einblick in die Geschich-
te des Dorfes. Es erzählt von Persönlichkeiten, Familien und Ge-
werbe von Schännerinnen und Schännern in früherer Zeit. Es soll 
erhalten und weiterentwickelt werden.

–  Wir ermöglichen dem Verein Kultur Schänis in unserer Infrastruk-
tur ein vielfältiges Schaffen mit Ausstellungen, Konzerten, Lesungen 
und Themenabenden sowie einem Atelier für Kulturschaffende.

–  Im Freizeit- und Kulturzentrum Eichen soll der Austausch aller Be-
völkerungsschichten ermöglicht werden. 

Dorfleben, Freizeitgestaltung und Kultur
–  Wir fördern ein vielfältiges und aktives Leben in der Gemeinde 

mit einem reichhaltigen Angebot an Freizeit-, Kultur- und Sport- 
aktivitäten.

–  Wir würdigen und unterstützen Freiwilligenarbeit, Vereine und  
Organisationen, welche das gesellschaftliche Leben in der Gemeinde 
bereichern und soziale Begegnungen ermöglichen.

–  Die Gemeinde ergänzt das vielfältige, durch Dritte bereitgestellte 
Kultur-Angebot mit nicht konkurrenzierenden Anlässen wie  
Empfängen, Jungbürgerfeier, Neuzuzügeranlass, Ausstellungen, 
Konzerte, usw.

–  Wir betreiben eine Bibliothek mit einem breiten Angebot für alle 
Altersgruppen.

Freizeit und Kultur
Die aktiven Vereine bilden den Kern des kulturellen,  
sportlichen und sozialen Dorflebens. Deshalb unterstützen 
wir sie in ihrer weiteren Entfaltung im Rahmen unserer 
Möglichkeiten.

Wir würdigen und unterstützen Freiwilligenarbeit.

Die Freizeitgestaltung in der freien Natur ist ein erkenn-
bares Zeichen von Schänis.
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Gesellschaft
–  Die Gemeinde Schänis unterstützt und fördert die Integration von 

Menschen aus allen Bevölkerungsgruppen.

Altersfragen
–  Spezielle Angebote für Seniorinnen und Senioren werden unterstützt.
–  Wir bieten genügend Alters- und Pflegeheimplätze an und fördern 

Wohnformen für das Alter. Betagte und Pflegebedürftige sollen 
möglichst lange in ihrer vertrauten Umgebung und im Gemein-
deleben integriert bleiben können.

Familie
–  Die Familie ist das Fundament des sozialen Zusammenlebens.  

Wir bieten ein entsprechendes Umfeld.
–  Zur besseren Koordination von Beruf und Familie und im Kontext 

der frühen Förderung unterstützen wir folgende Angebote: KITA, 
Spielgruppen, Schülerhort, Tagesfamilien und den Mittagstisch.

Jugendfragen
–  Unsere Jugend wird in das Gemeindegeschehen aktiv mit ein- 

bezogen, gefördert und auf ihrem Weg begleitet. Wir sorgen für  
einen Bewegungs- und Entfaltungsraum.

–  Die Gemeinde stellt einen Jugendraum zur Verfügung und unter-
stützt dessen Betrieb.

Soziales
–  Die Wahrung oder Wiedererlangung der persönlichen und wirt-

schaftlichen Unabhängigkeit der Einzelnen ist das primäre Ziel  
unserer Sozialarbeit. 

–  Die betreuende und finanzielle Hilfeleistung durch die Gemeinde 
erfolgt nach den gesetzlichen Grundlagen und orientiert sich am 
Grundsatz «Hilfe zur Selbsthilfe». Entsprechend werden unter  
aktivem Miteinbezug der Betroffenen aus dem breiten Hilfs- und 
Betreuungsangebot die für den Einzelfall angemessensten Mass-
nahmen erlassen.

–  Die Zusammenarbeit mit den regionalen Beratungsstellen (Jugend-, 
Ehe-, und Familienberatung, Regionale Arbeitsvermittlung RAV, 
Mütter- und Väterberatung, Fachstellen für Sucht- und Schulden-
fragen, etc.) wird sichergestellt, koordiniert und nach Möglichkeit 
weiterentwickelt.

 
Gesundheit
–  Die Volksgesundheit ist uns ein wichtiges Anliegen. Wir fördern 

die Prävention und stärken dadurch das Gesundheitsbewusstsein 
der Einwohnerinnen und Einwohner.

–  Zur Sicherstellung einer optimalen Betreuung der kranken, pfleg-
bedürftigen und betagten Bevölkerung wird eng mit bestehenden 
Institutionen (Spital Linth, Alters- und Pflegezentrum Kreuzstift, 
Spitex Linth, Pro Senectute Zürichsee-Linth, etc.) zusammengear-
beitet. Wo erforderlich wird die Leistungserbringung mittels Leis-
tungsaufträgen oder sonstiger Vereinbarungen abgesichert.

–  Die verschiedenen Leistungserbringer (ambulant/stationär) sind 
koordiniert und vernetzt.

–  Ärztliche Grundversorgung: Schänis verfügt über eine hausärzt- 
liche Praxis und eine zahnärztliche Praxis.

Soziales, Gesundheit  
und Gesellschaft
Wir unterstützen Menschen in Notlagen und fördern  
Hilfe zur Selbsthilfe. Die Volksgesundheit ist uns ein  
wichtiges Anliegen. Wir halten den hohen Stand der  
stationären und ambulanten Gesundheitsversorgung.  
Die Gemeinde Schänis unterstützt und fördert die Integ- 
ration von Menschen aus allen Bevölkerungsgruppen. 
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Behörden
–  Unsere politische Tätigkeit orientiert sich am Gesamtwohl  

der Bevölkerung von Schänis. Durch unsere Entscheide und  
unser Handeln werden Attraktivität und Image von Schänis  
kontinuierlich verbessert.

–  Wir pflegen den offenen Dialog und kommunizieren aktiv,  
zeitgerecht und empfängerorientiert.

–  Wir sind offen für kreative Ideen und konstruktive Kritik der  
Bevölkerung und ziehen diese aktiv mit ein.

–  Wir sind ein attraktiver, fairer und verlässlicher Arbeitgeber,  
der auch Ausbildungsplätze anbietet.

–  Unsere Personalführung ist geprägt von gegenseitiger Wert- 
schätzung. Sie unterstützt die individuelle, fachliche und  
persönliche Entwicklung der Mitarbeitenden.

–  Wir pflegen aktiv den Kontakt und die Zusammenarbeit mit  
den verschiedenen Körperschaften, Vereinen, Institutionen,  
usw. in der Gemeinde. 

 Verwaltung
–  Wir sind für unsere Anspruchsgruppen kompetente, lösungs- 

orientierte und verlässliche Partner. 
–  Unsere Leistungserbringung erfolgt effizient.
–  Wir treten freundlich und respektvoll auf und wägen Einzel- 

anliegen im Sinne des Ganzen ab.
–  Die Kundenorientierung und Dienstleistungsbereitschaft der  

Mitarbeitenden der Verwaltung soll weiter gefördert und ent- 
wickelt werden.

–  Organisatorische Grundlagen, wie z.B. Abläufe, Richtlinien,  
Weisungen oder Bestimmungen sind schriftlich festgehalten  
und unseren Mitarbeitenden bekannt. 

–  Das Leistungsangebot und die Organisationsform der Verwaltung 
werden gezielt an die sich verändernden Bedürfnisse der Anspruchs- 
gruppen angepasst.

–  Das Angebot des «elektronischen Schalters» (online Abwicklung 
von zu Hause aus) wird laufend erweitert.

Region
–  Schänis steht für die regionale Entwicklung ein. Wir sind in den 

massgeblichen Gremien aktiv vertreten, stellen die entsprechen-
den Ressourcen bereit und gestalten mit. Ziel ist es, Synergie-  
und Sparpotentiale zu erschliessen und somit effektivere und  
effizientere Angebote für unsere Bevölkerung zu erhalten.

Verwaltung, Behörden  
und Region
Die Gemeindebehörden handeln im Interesse des Gesamt-
wohls der Bevölkerung.

Die Gemeindeverwaltung zeichnet sich durch Kunden- 
orientierung und Dienstleistungsbereitschaft aus.

Schänis bringt sich aktiv in die Entwicklung der Region ein.
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Finanzhaushalt
–  Ziel ist es, über eine Legislaturperiode betrachtet, einen ausge- 

glichenen Finanzhaushalt zu erreichen. Dies bedarf einer weit-  
und umsichtigen Umfeldabschätzung, die periodisch auf ihre 
Richtigkeit überprüft wird.

–  Die Finanzentwicklung wird transparent und für die Bevölkerung 
verständlich aufbereitet und kommuniziert.

–  Der Finanzhaushalt wird im Rahmen der jährlichen Budgetplanung 
konsequent auf Spar- und Synergiepotentiale untersucht.  
Jede nicht gebundene Budgetposition ist zu hinterfragen.

–  Behörden und Verwaltung bekennen sich zu Budget- respektive 
Ausgabendisziplin und setzen die der Gemeinde zur Verfügung ste-
henden Finanzmittel effizient ein.

Steuerfuss
–  Ziel ist es, mittelfristig einen attraktiven, mit vergleichbaren Ge-

meinden wettbewerbsfähigen Steuerfuss festsetzen zu können 
und diesen langfristig zu halten. Dies ohne gleichzeitige Inkaufnah-
me eines unkontrollierten Schuldenaufbaus oder Investitionsstaus.

–  Bei der Festsetzung des Steuerfusses ist die Wahrung des finanz-
politischen Handlungsspielraums gebührend zu berücksichtigen.

Verursacherprinzip
–  Bei allen zu klärenden Finanzfragen (speziell bei Gebührentarifen) 

soll das Verursacherprinzip zur Anwendung gelangen und umge-
setzt werden.

Investitionen
–  Wir wollen Nachhaltigkeit und richten deshalb unsere Investitions- 

politik auf die Sicherung des Bestandes der erforderlichen Gemeinde- 
infrastruktur und die Realisierung von zukunftsträchtigen Projek-
ten aus.  
Ziel ist es, mit einem Minimum an Kosten ein Maximum an Effekt 
zu erzielen. Bei Neuinvestitionsentscheiden ist der Fokus im Spezi-
ellen auf Funktionalität, Nutzen und Folge- respektive Betriebs- 
kosten zu legen.

–  Für getätigte Investitionen ist mit geeigneten Massnahmen  
(z.B. Wartungs- und Instandhaltungskonzepten) deren langfristiger 
Werterhalt sicherzustellen.

–  Mit einer kontinuierlichen Investitionstätigkeit soll ein Investitions-
stau und eine entsprechende Kostenverlagerung auf die nächste 
Generation vermieden werden.

Finanzen und Investitionen
Ziel ist ein ausgeglichener Finanzhaushalt und ein haus-
hälterischer Umgang mit den zur Verfügung gestellten 
öffentlichen Finanzen. 

Dazu soll Kostentransparenz beitragen sowie das Verur- 
sacherprinzip im Grundsatz angewendet werden.

Investitionen sind mit der langfristigen Finanzplanung  
abzustimmen und auf Nachhaltigkeit auszurichten.  
Wir sorgen bei getätigten Investitionen für den lang- 
fristigen Werterhalt. 
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